
Lebenslauf von Norman Fickel  

So lief’s bisher:  

 05/2006: Erwerber des Zertifikats „Hochschullehre Bayern“ 

(160 Arbeitseinheiten)  

 03/2004: Empfänger eines Rufs auf eine Professur (W2) an 

der Universität Bremen  

 10/2003 bis auf weiteres: Lehrkraft (A14) für  

Wirtschaftsmathematik an der WiSo  

 04/2003 bis 09/2003: Professor (C2) für  

Wirtschaftsmathematik an der Technischen 

Fachhochschule Berlin  

 11/2000: Träger des Habilitationspreises der FAU  

 07/2000 bis 03/2003: Oberassistent (C2) am Lehrstuhl für Statistik und empirische 

Wirtschaftsforschung der WiSo  

 01/1998 bis 03/1998: wissenschaftlicher Gast am Babson College in Massachusetts, USA  

 10/1996: Vater  

 07/1994 bis 06/2000: wissenschaftlicher Assistent (C1) am obigen Lehrstuhl  

 07/1994 bis 01/2000: Habilitand der Statistik und Ökonometrie (Dr. rer. pol. habil.)  

 01/1994 bis 06/1994: Mitarbeiter der Vereinten Krankenversicherung AG in München  

 06/1990 bis 12/1993: Doktorand in Statistik an der WiSo (Dr. rer. pol.)  

 07/1989: Ehemann  

 06/1989 bis 05/1990: Mitarbeiter in einem mathematischen Forschungsprojekt  

 11/1983 bis 05/1989: Mathematikstudent an der FAU (Dipl.-Math.)  

 10/1982 bis 10/1983: Soldat bei der Bundeswehr in Regensburg (Obergefreiter)  

 09/1973 bis 06/1982: Gymnasiast am Leibniz-Gymnasium in Altdorf (Abitur)  

 09/1969 bis 08/1973: Schüler an der Grundschule am Paniersplatz in Nürnberg  

 03/1963 bis 08/1969: Klein- und Kindergartenkind in der Tetzelgasse in Nürnberg  

 

Mathe. Man gönnt sich ja sonst nichts.    

Stand: 28.07.2008  


